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QUO VADIS?

08.30 Uhr Einlass
 Kaffee

13.30 Uhr ThEmEnTischE
 Die Teilnehmer teilen sich auf die verschiede-

nen Thementische auf

 Thementisch I: Erhöhen Fehlermelde-
systeme die Patientensicherheit? 

 Mag. Robert hoge,  
Referent für Qualitätsmanagement, AUVA 

 Thementisch II: Ökonomische  
versus funktionelle Aspekte bei  
OP-materialien 

 Mag. horst Grassegger, Geschäftsführer und 
Gesellschafter, Sportclinic Zillertal

 Thementisch III: Woran scheitert die 
effektive implementierung der  
WhO-surgical safety checklist?

 Univ. Prof. Dr. Norbert Pateisky, Leiter 
Abteilung für klinisches Risikomanagement, 
Allgemeines Krankenhaus Wien

 Thementisch IV: Patientensicherheit  
am Beispiel des Kh hietzing 

 Dr. Brigitte Ettl, Ärztliche Direktorin,  
Krankenhaus Hietzing

 Thementisch V: Der standard und  
notfall als Kostenfaktor

 Univ. Prof. Dr. Michael hiesmayr,  
Leiter Universitätsklinik für Anästhesie,  
Allgemeine Intensivmedizin und Schmerzthe-
rapie, Medizinische Universität Wien

 Thementisch VI: Der Einsatz von 
Einweg OP-Trays in Verbindung mit 
systemintegration im OP:  
Vorteile und nutzen

 Alexander Mainda, Leiter Pflege OP Bereich 
und ZSVA, Kantonspital Baden, Schweiz

 Thementisch VII: Effizienzsteigerung 
und Prozesskostenoptimierung im  
OP – europäische Vergleichsstudie 
von sechs Kliniken

 Prof. Dr. rer. oec. Michael Greiling,  
Fachhochschule Gelsenkirchen

09.00 Uhr  Begrüßung & Einleitung
 hon.-Prof. Sektionschef Dr. Gerhard Aigner, 

Bundesministerium für Gesundheit 
 Mag. Friedrich Thomasberger, Vorstandsvor-

sitzender Initiative Sicherheit im OP
 Dr. Brigitte Ettl,  

Obfrau Plattform für Patientensicherheit

09.30 Uhr KEynOTE: Patientensicherheit in  
Europa – status Quo und  
Zukunftsperspektiven

 Prof. Dr. Dieter conen, Präsident Stiftung  
für Patientensicherheit, Zürich, Schweiz

10.10 Uhr medical Team Training –  
Der Golden standard am Weg zu  
Patientensicherheit?

 Univ. Prof. Dr. Norbert Pateisky, Leiter 
Abteilung für klinisches Risikomanagement, 
Allgemeines Krankenhaus Wien

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr sPArEn im KrAnKEnhAUs – 
 lEiDET DiE PATiEnTEnsichErhEiT?

 Gesundheitssystem und  
Gesundheitsökonomie

 Univ. Prof. Dr. Bernhard Schwarz, Leiter Karl 
Landsteiner Institut für Gesundheitsökonomie, 
Medizinische Universität Wien

 Effizienzanforderungen an  
Krankenhäuser und die Besonder-
heiten des OPs

 Prof. Dr. rer. oec. Michael Greiling,  
Fachhochschule Gelsenkirchen

 Qualitätsmanagement am Beispiel  
der charité Berlin

 PD Dr. Ortrud Vargas hein,  
Leiterin Qualitätsmanagement, Charité Berlin 

15.00 Uhr Kaffeepause 

15.30 Uhr  PATiEnTEnsichErhEiT UnD  
WirTschAFTlichKEiT im OP:  
WOrAUF KOmmT Es An?

 Prozess- und patientenorientiertes 
Qualitätsmanagement im OP

 Univ. Doz. DDr. Ferdinand Waldenberger, 
Oberarzt der chirurgischen Abteilung,  
Krankenhaus Hietzing

 Unterstützt Joint commission  
international die sicherheit im OP? 

 Kornelia Fiausch, MAS, LKH Villach 

12.30 Uhr mittagspause

PrOgrAmm 

Mit dem Thema „Patientensicherheit quo vadis? Kranken-
häuser zwischen Kostendruck und Qualität“ stellen wir den 
Balanceakt zwischen Ressourcenknappheit, Effizienzsteige-
rung und Aufrechterhaltung der Patientensicherheit in Öster-
reichs Krankenhäusern in den Mittelpunkt eines hochkarätig 
besetzten Kongresses. Die Initiative „Sicherheit im OP“ legt 
ihren Fokus dabei auf den Stellenwert von Einweg-Produkten 
im modernen OP-Management sowie die Infektionskontrol-
le. Es ist uns daher ein großes Anliegen, mit dem Kongress 
einen Beitrag zu dieser für das österreichische Gesundheits-
system essentiellen Thematik zu leisten.

mag. Friedrich Thomasberger
Vorstandsvorsitzender der Initiative Sicherheit im OP

www.sicherheitimop.at

Die Sicherstellung der Patientensicherheit ist die Kernaufga-
be des Gesundheitssystems und wichtiger Bestandteil der 
Qualitätssicherung in der Medizin. Ein modernes, erfolgrei-
ches Gesundheitssystem ist heute auf innovative Maßnah-
men angewiesen, die gleichzeitig zur Effizienzsteigerung und 
zur Erhöhung der Patientensicherheit beitragen. Wir freuen 
uns auf spannende Diskussionen, interessante Best-Practi-
ce-Beispiele und neue Entwicklungen zur Vereinbarkeit die-
ser beiden Parameter, die für die Aufrechterhaltung unseres 
Gesundheitssystems so wichtig sind.

Dr. Brigitte Ettl
Obfrau Plattform Patientensicherheit
www.plattformpatientensicherheit.at

herZlich willKOmmen!

17.30 Uhr  Ende der Veranstaltung

Moderation: Mag. Roland Schaffler, ÖKZ & Qualitas

16.30 Uhr  PODiUmsDisKUssiOn: Kosten-
dämpfung versus Patientensicherheit? 

 Prof. Dieter conen, Präsident Stiftung für 
Patientensicherheit, Zürich, Schweiz

 Dr. heinz Brock, Ärztlicher Direktor AKH Linz 
 Dr. hans-Jörg Schelling,  

Vorstandsvorsitzender der Österreichischen 
Sozialversicherungsträger 

 Univ. Prof. MMag. Dr. Gottfried haber,  
Institut für Volkswirtschaftslehre Alpen-Adria 
Universität Klagenfurt

 Dr. Dietmar Schuster MBA,  
Abteilung für Sozialpolitik und Gesundheit, 
Wirtschaftskammer Österreich 

 Mag. Friedrich Thomasberger, Vorstandsvor-
sitzender Initiative Sicherheit im OP
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